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Merz bricht nächstes Wahlversprechen – Bürokratiekosten
explodieren, Vertrauen erodiert
 
Medienberichten zufolge sind die Kosten für Beauftragte der
Bundesregierung trotz gegenteiliger Ankündigungen von
Bundeskanzler Friedrich Merz massiv gestiegen.
 
Hierzu erklärt der stellvertretende Bundessprecher der AfD,
Stephan Brandner: 
 
„Friedrich Merz versprach den Bürgern, den aufgeblähten
Staatsapparat zu verkleinern und auch die Ausgaben für die
Regierungsbeauftragten zu senken – doch in der Realität sind die
Kosten unter seiner Amtsführung regelrecht explodiert. Über den
größten Etat verfügt ausgerechnet die SPD-Beauftragte für
Migration, Flüchtlinge und sogenannten Antirassismus, Natalie
Pawlik, deren Stab ganze 62 Mitarbeiter umfasst und Kosten von
weit über 30 Millionen Euro verursacht. 
 
Ausgerechnet diejenigen, die – wie Merz selbst einräumte – ,mehr
Probleme schaffen, als sie lösen‘, erhalten immer höhere Summen
Geld und Personal, während gleichzeitig dringend benötigte
Leistungen für die Bürger schonungslos zusammengekürzt
werden. 
 
Deutschland braucht endlich wieder politische Verlässlichkeit,
statt leeren Ankündigungen. Der Staat muss sich auf seine
Kernaufgaben konzentrieren, statt immer neue Posten und
Strukturen zu schaffen – alles andere können und wollen sich die
Bürger nicht länger leisten. Sehr gespannt bin ich in diesem
Zusammenhang auf die Beantwortung meiner Große Anfrage zu
konkreten Ergebnissen der ganzen Beauftragten, die vorgestern
Thema im Bundeskabinett war.“
 



Pressestatements
„Es ist eine linkentypische Schnapsidee, also völliger Quatsch. Das
Wahlrecht ist kein beliebiges Recht, das an einen Aufenthalt in
irgendeinem Land gebunden ist, sondern Ausdruck der
Staatsbürgerschaft und der Zugehörigkeit zum deutschen
Staatsvolk. Wer über die politischen Geschicke Deutschlands
mitentscheiden will, muss deutscher Staatsbürger sein. Das ist gut
und richtig so. 

Der Vorschlag, bereits nach fünf Jahren Aufenthalt allen hier
lebenden Menschen das Wahlrecht einzuräumen, würde die
Bedeutung der deutschen Staatsangehörigkeit massiv entwerten.
Staatsbürgerrechte dürfen nicht von einer bloßen
Aufenthaltsdauer abhängig gemacht werden.

Die Behauptung der Linksfraktion, Demokratie bedeute
automatisch politische Mitbestimmung für alle dauerhaft hier
lebenden Personen, verkennt den Kern unseres
Staatsverständnisses. Demokratie basiert nicht allein auf
Anwesenheit, sondern auf der Zugehörigkeit zu einem souveränen
Staatsvolk mit gemeinsamen Rechten und Pflichten.

Wer dauerhaft Teil Deutschlands werden möchte, hat bereits heute
die Möglichkeit, unter klaren Voraussetzungen die deutsche
Staatsangehörigkeit zu erwerben. Das Verramschen der
Staatsbürgerschaft lehnen wir allerdings genauso ab wie eine
beliebige Ausweitung des Wahlrechts. Offenbar versucht sich die
Linke mit ihrem Vorschlag eine neue Wählerschaft zu erschließen –
eine absurde Vorstellung von Demokratie.“

„Wir wollen mehr Demokratie und nicht
weniger. Die Verlängerung der
Legislaturperiode kommt daher grundsätzlich
überhaupt für uns nur dann in Betracht, wenn
endlich direktdemokratische Elemente, also
Volksentscheide, möglich gemacht werden.
Es kann nicht sein, daß mit der Stimmabgabe
bei einer Wahl die Bürgerstimme faktisch
weg ist und die Bürger bis zur nächsten Wahl
nichts mehr zu melden haben. Wahre
Demokratie lebt von der der Mitbestimmung.
Einfach das eigene Dasein beruhigen und
entspannen zu wollen und sich deshalb für
eine Verlängerung der Legislaturperiode
einzusetzen ist nicht nur der falsche Ansatz,
sondern eine weitere Aushöhlung der
Demokratie!“
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Aktuelle Videos 
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https://youtu.be/QvnzipgX5no?is=XqLOBQZKobB-OGSs
https://youtu.be/iQ8SUjHpUqM?is=_LmrlZ7mxUisGLwm
https://youtu.be/dBmuWW7PJK4?is=Gx3pzXRnKEDsQuz0
https://youtube.com/shorts/COPY9qokhpg?is=BjKwH57nFjuiSaxn
https://youtube.com/shorts/T_kii6bDDzY?is=xnuag5XsfTICjXbt


Angelabend im LK Greiz
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Besuch bei der Wanderausstellung des Dt. Bundestages
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Besuch bei der Bundeszentrale für politische Bildung

6



Landesgruppenbürgerdialog in Ronneburg
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Die nächsten Termine
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Die nächsten Termine
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Zuschuss zur Klassenfahrt
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www.facebook.com/stBrandner 

www.instagram.com/stephanbrandner 

www.youtube.com/c/stephanbrandnerafd 

t.me/StephanBrandnerMdB 

www.tiktok.com/@brandner_afd

https://twitter.com/BrandnerSt 

Besuchen Sie mich auch im Netz

📍 Wahlkreisbüro Gera
Rudolf-Diener-Straße 21, 
07545 Gera
📞 Tel.: 03 65 - 20 42 41 30
📠 Fax: 03 65 - 22 69 12 50
✉ kontakt@brandner-im-
bundestag.de
🕒 Geöffnet: Di.–Do. 10–17 Uhr

📍 Wahlkreisbüro Meuselwitz
Bebelstraße 21, 
04610 Meuselwitz
✉ meuselwitz@brandner-im-
bundestag.de
🕒 Geöffnet: Di. 10–17 Uhr

📍 Wahlkreisbüro Weida
Platz der Freiheit 9, 
07570 Weida
✉ weida@brandner-im-bundestag.de
🕒 Geöffnet: Do. 10–17 Uhr und jeden 1.
Samstag im Monat: 8–11 Uhr

Wir sind für Sie da:Wir sind für Sie da:
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📍 Wahlkreisbüro Gößnitz
Zwickauer Straße 11, 
04639 Gößnitz
📞 Tel.: 03 44 93 - 25 95 13
✉ goessnitz@brandner-im-
bundestag.de
🕒 Geöffnet: Do. und Fr. 10–17 Uhr
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